Stadt
Heidelberg

Drucksache:
0327/2021/BV

Datum:

11.10.2021

Federfiihrung:

Dezernatlll, Abfallwirtschaft und Stadtreinigung

Beteiligung:
Dezernatl, Rechtsamt
Dezernat VI, Kdmmereiamt

Bet reff:

Anderung der Abfallgebiihrensatzung

Beschlussvorlage
Beratungsfolge:
Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: é::tt:hml:nsusr;?nzpuf:hlung' Handzeichen:
Ausschuss fur Klimaschutz, | 17.11.2021 0 ()ja () nein () ohne
Umwelt und Mobilitat
Haupt- und 23.11.2021 0 ()ja () nein () ohne
Finanzausschuss
Gemeinderat 09.12.2021 0 ()ja () nein () ohne

Drucksache:

0327/2021/BV
00330530.doc




-21-

Beschlussvorschlag der Verwaltung:

DerAusschuss fur Klimaschutz, Umwelt und Mobilitat sowie der Haupt - und
Finanzausschuss empfehlendem Gemeinderat folgenden Beschluss:

1. Derbetriebswirtschaftlichen Gebiihrenkalkulation (Anlage 01 Berechnung und Anlage 02
Erlduterungen) sowie den zugrundeliegenden Mengen-, Kosten- und Erlésplanungen wird
zugestimmt.

2.Der Gemeinderat beschliefit den gesamten Inhalt. Insbesondere werden folgende
Ermessens-und Prognoseentscheidungen getroffen:

a. Der Gebiihrenbemessungszeitraum wird vom 01.01.2022 bis 31.122023 fir zwei Jahre
festgelegt.

b. Zur Verzinsung des Anlagekapitals wird derstadtischfestgelegte kalkulatorische
Zinssatzvon 1.5 % verwendet (langjdhriges Mittel).

c. Die Kosteniiberdeckungen und Kostenunterdeckungen werdengemalider inAnlage
03 dargestellten Weise eingesetzt.

d.Im Rahmen einerabfallpolitischen Lenkung sollen die betriebswirtschaftlichen
Geblihren so gestaltet werden, dass starkere Anreize zur Abfallvermeidung und
Abfalltrennung bestehen. Dabei sollen die Gebiihren so gelenkt werden, dass das
Verhdltnis zwischenJahres- und Leistungsgebiihr29 % zu 71 % betragt und dass je
nach der Grofe des Restabfallbehalters die Jahres - und Leistungsgebibrlinear
gestaffeltsind.

3. Der Gemeinderat beschliefit die als Anlage 04 beigefiigte,,23. Satzung zur Anderung der
Abfallgebihrensatzung”.

Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung: Betrag in Euro:

Ausgaben /Gesamtkosten:

e Prognostizierte gebiihrenfahige Gesamtkostenim 36,6 Millionen€
Gebuhrenbemessungszeitraum 01.01.2022 bis 31.12.2023 (je Jahr
circa 18,3 Millionen€

Einnahmen:

e Prognostizierte Gebiihreneinnahmenim 36,6 Millionen€
Gebuhrenbemessungszeitraum 01.01.2022 bis 31.12.2023 (je Jahr
circa 18,3 Millionen €)

Finanzierung:

e keine

Folgekosten:

o Kkeine

Zusammenfassung der Begriindung:
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Der Geblhrenbemessungszeitraum der letzten Abfallgebiihrenkalkulation endet zum
31.12.2021, dies und eine Kostenerhohung erfordert eine Neukalkulationder
Abfallgebuhren. Kostenoptimierungsmaoglichkeiten wurden eingehend geprift, um nicht
zu starke Kostenerh6hungen zu verursachen.Der neue Geblihrenbemessungszeitraum
wird fir zwei Jahrevom 01.01.2022 bis 31.12.2023 festgelegt.
Kostenoptimierungsmaglichkeiten wurden eingehend geprift,um nicht zu starke
Kostenerhohungen zu verursachen.
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Begriindung:

1. Ausgangssituation

Der Kalkulationszeitraum der Abfallgebiihren muss dem Gebiihrenbemessungszeitraum und
somitdem Zeitraum entsprechen, fiirden die Gebiihr gelten soll. Zuletzt wurde fiir die Jahre 2021
und 2022 (Gemeinderatsbeschluss Drucksache 0340/2019/BV) eine Kalkulation erstellt und eine
Gebiihrenanpassungvorgenommen.

Dievorliegende Kalkulationumfasst den Gebiihrenbemessungszeitraum (Prognosezeitraum)
01.01.2022 bis 31.12.2023.

Die Kalkulation fiir 2022 und 2023 zeigt, dass eine Gebiihrenerhohung aufgrund steigender Kosten
(Umsetzung der stadtischenKlimaschutzstrategie, die tariflichen Steigerungender
Personalkosten, steigende Preise fur die Verwertung und Entsorgung von Abfallensowie
Unterhaltungskostenfiir das unbewegliche Vermagen) erforderlich ist. Um jedoch eine zu starke
Gebuhrenerhohung zu vermeiden, wurden Kostenoptimierungsmaglichkeiten eingehend gepriift
und umgesetzt.Dies wurde bereits auchineinem Austausch mit den Fraktionenam 28.07.2021
erortert.

Eine Gebuhrenerhdhung ist dennoch im geringen Umfang notwendig. Die Verwaltung schlagt vor,
fir denZeitraum 01.01.2022 bis zum 31.12.2023, die Gebiihrensatze gemafl Anlage 04 anzupassen.
Dies entspricht jahrlichen MehreinnahmeninHohe voncirca 753 Tausend Euro und somit einer
Erhohung um durchschnittlich 4,18% tiber alle Geblihrensatze hinweg.Die Erhohung fur die
Jahresgebihrbetragt circa 3% und fur die Leistungsgebuhrbei Restmull 5%.

Die durchschnittlichen Abfallgebiihrenfiir einenVier-Personen-Haushalt (60-Liter-
Restmiillbehéalter mit 4 Leerungen oder mit 8 Leerungen) werdenauf 114,60 bis 127,20 Euro pro
Jahrangepasst.Fiir die Biomiilltonne sowie fiir die Papiertonne (14 -taglich) wird auch weiterhin
inHeidelberg keine separate Gebiihrerhoben.

Heidelbergliegt damitimmernoch unter dem landesweiten DurchschnittinHohe von171,64 Euro
im Jahr 2020 und weiterhinim Zielbereichdes Umweltministeriums.

2. Gebihrenkalkulation

Die Gebiihrenkalkulationdient dem Nachweis, dass der Kostendeckungsgrundsatzdes § 14
Absatz1Satz1 Kommunalabgabengesetzeingehaltenwird. Der Aufbaudervorliegenden
Gebuhrenkalkulationwurde gegeniiber der letzten Kalkulation fiirdas Jahr 2020 und 2021 nicht
geandert.

Die Jahresgebiihr umfasst alle abfallwirtschaftlichen Leistungen, fiir die keine gesonderte
Gebiihrerhoben wird (unter anderem Sammlung von Bioabfalle, Papierabfalle, Sperrmiill,
Schadstoffe, 5 Recyclinghofe).
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3. Ermessensentscheidungen

4.

5.

Die ordnungsgemanfe Gebiihrenkalkulation eroffnet dem Gemeinderat als satzungsgebendem
Organdie Moglichkeit, eine fehlerfreie Entscheidung liber die festzusetzenden Gebiihrenzu
treffen.Der Gemeinderat kann hier sein kommunal- und gebihrenrechtliches sowie
abfallpolitisches Ermessen auf Basis der Kalkulation austiben.Mafligeblich fir die Bestimmung,
welcher Lenkungszweck einer Gebiihr zugrunde gelegt wird, ist ausschliefilich die
Willensbekundung des zustandigen Satzungsorgans. Die abfallwirtschaftliche Zielsetzungin
Heidelbergist es - wie bisherauch - durch abfallpolitische Lenkung eine Anreizfunktion zur
Vermeidung und Verwertung sowie zur Abfalltrennung zu erreichen.

Im Einzelnen hat der Gemeinderatinsbesondere folgende Ermessensentscheidungen zutreffen:

e Eingestellte geblihrenfahige Kostensowie kostenmindernde Erléose

e Uberpriifung der enthaltenen Prognosen (zum Beispiel Preisentwicklungen,
Bemessungsgrundlagenund dhnliches)

e Hohe des Gebiihrensatzes inklusive Lenkungszweck der Gebiihr

Das bisherige Kostenverhaltnis zwischen Jahresgebiihrund Leistungsgebiihrin Hohe von

29%zu T1% wird auch fir 2022 und 2023 beibehalten.

Festsetzung des Bemessungszeitraums 01.01.2022bis 31.12.2023

Festlegungder Abschreibungsmethode und Abschreibungssatze

Hohe des Zinssatzes bei kalkulatorischer Verzinsung des Anlagekapitals

Ausgleichder gebiihrenrechtlichen Vorjahresergebnisse

Die Abfallgebiihrenkalkulationinder Anlage O1sowie die dazugehorigen Erlauterungeninder
Anlage 02 sind Bestandteildes Beschlusses.

Ausgleich von Kosteniiber- und -unterdeckungen

Gemafl denBestimmungendes § 14 Absatz2 Kommunalabgabengesetz sind Kosteniiber- und -
unterdeckungen, die sich am Ende des Bemessungszeitraumsergeben, beiein- oder
mehrjahriger Gebiihrenbemessunginnerhalb der folgenden finf Jahre auszugleichen.

Die Anlage 03 zeigt die Kosteniiber- und -unterdeckungen, die inder aktuellen
Gebiihrenkalkulationausgeglichenwerdensollen.

Durch diese Einstellung der Kostenunterdeckungenaus 2019 inHohe von1.285.404,25 Euroindie
Geblihrenkalkulation2022 und 2023 erh6hen sich die geblhrenfahigen Kosten.Der Ausgleich
erfolgt somit liber den Gebiihrensatz.

Somit sind keine weiteren Kosteniiber- und -unterdeckungen vorhanden.

Anderungen in der Abfallgebiihrensatzung

Aufgrund der Anderungenim Kreislaufwirtschaftsgesetzundim
Landeskreislaufwirtschaftsgesetzmussten Anderungenvorgenommenwerden.

Zusatzlich wurdein § 3 Absatz 3 adie zweimalwachentliche Leerung fiir Behalterder Grof3e 1201
und 240 laufgenommen.
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6. And erungen im Abfallgebilhrenverzeichnis

Dariiber hinaus ergebensichaufgrund der erforderlichen Neukalkulationbei den Abfallgebiihren
umfassende Anderungen. Aus diesem Grund wird zur Wahrung der Ubersichtlichkeit das
gesamte Geblihrenverzeichnis neu gefasst.

Zur besserenLesbarkeit und Verstandnis werden die Merkmale Jahresgebiihrund
Leistungsgebiihrim Gebuhrenverzeichnis besserdargestellt und die Formulierungenbeim
KomfortserviceindenNummer2.3,3.1.3,3.2.3und 13.2.3 angepasst.

Hinzu kommenfolgende neue Gebiihrentatbestande:

BeiNummer2.1und 2.2 werden zusatzlich Gebilhrentatbestande fiir das neue Angebot der
zweimalwaochentlichen Leerung beiBehalternder GroBe 120 L und 240 L (siehe oben) eingefiigt.

Beteiligung des Beirates von Menschen mitBehinderungen

Keine Beteiligung erforderlich

Prifung der Nachhaltigkeit der MaBnahme in Bezug auf die Ziele des
Stadtentwicklungsplanes /der Lokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n: +/- Ziel/e:
(Codierung) beriihrt:
Qu1 + Solide Haushaltswirtschaft
Begriindung:

Die Gebiuihrensollen so kalkuliert werden, dass die gebiihrenfahigen Kosten
gedeckt werden.Um diese Kostenzu deckenist eine Erhohung der Gebiihren
erforderlich. Im Vollzug bedeutet dies einen ausgewogenen Haushalt

2.Kritische Abwagung/Erlduterungen zu Zielkonflikten:

Keine

gezeichnet
Raoul Schmidt-Lamontain

Anlagen zur Drucksache:

Nummer: | Bezeichnung
01 Gebiihrenkalkulation (Berechnung)
(VERTRAULICH - Nur zur Beratung inden Gremien!)
(Nur digital verfiigbar)

02 Gebiihrenkalkulation (Erléduterungen)

(N ur digital verfiigbar)
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03 Ausgleichder Kostenuber-bzw.Kostenunterdeckungen
(N ur digital verfligbar)

04 23.Anderungssatzung zur AbfallgebiihrensatzunginkL.
Abfallgebihrenverzeichnis

(N ur digital verfiigbar)

05 |Synopse:Gebiihrenalt/neu

(Nur digital verfiigbar)

Drucksache:

0327/2021/BV

00330530.doc



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Begründung:
	1. Ausgangssituation
	2. Gebührenkalkulation
	3. Ermessensentscheidungen
	4. Ausgleich von Kostenüber- und -unterdeckungen
	5. Änderungen in der Abfallgebührensatzung
	6. Änderungen im Abfallgebührenverzeichnis
	Beteiligung des Beirates von Menschen mit Behinderungen
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg
	Anlagen zur Drucksache:

